
Informationen über eine Kanutour  

„Die Idyllische“ auf der Lohne  von Lembruch nach Diepholz  

 

Startpunkt: 49459 Lembruch / Lohnewinkel 1, vom Parkplatz zur Hauptstrasse gehen, diese 
überqueren und über die Brücke laufen. Dort sehen Sie die Kanueinsatzstelle.    
 
Wer das erste Mal bei uns oder überhaupt Kanu fährt, sollte mit dieser Strecke anfangen. 
Unsere Hausstrecke führt über die Lohne von Lembruch nach Diepholz. Es handelt sich um einen 
ruhigen, stehtiefen Fluss, der sich durch eine abwechslungsreiche Naturlandschaft schlängelt. 
(Länge: 10 km/ Paddelzeit: 2,5 – 3 Std.) 
 
Sehr schöne ruhige Paddelstrecke, die hervorragend für Schulklassen, Einzelpaddler und 
Gruppentouren von Firmen oder Vereinen geeignet ist. Am Anfang erwartet die Paddler ein breiter 
Fluss zum Einpaddeln. Nach etwa 2 km wachsen dann die ersten Bäume am Ufer, die sich gegen 
Ende der Strecke zu einem dschungelähnlichen Wald verdichten. Auf halber Strecke bieten wir 
unseren Paddlern einen sehr schönen Pausenplatz mit Toilette an. Auf dem idyllisch gelegenen 
Gelände steht Grill und Holzkohle bereit. Ein Catering bieten wir auf Wunsch gerne an. Kurz 
vor Ende der Tour paddelt man durch die Kreisstadt Diepholz, vorbei an schönen Häusern und 
tollen Gärten. Das Ziel in der Innenstadt liegt nicht weit von der Eisdiele entfernt. Wer möchte, 
kann nach einer Pause umtragen und kommt nach 500 m in die Hunte, auf der man weiter paddeln 
kann. 

Hindernisse / Schwierigkeiten:  
- es kann je nach Jahreszeit zu einer Verkrautung des Flusses kommen, der Unterhaltungsverband  
  ist bemüht diese auszumähen (im Extremfall sagen wir die Tour auf dieser Strecke ab)  
- Aufgrund der Blaualgenblüte im Dümmer-See kommt es in der zweiten Sommerhälfte vor das der 
  Fluss nicht befahren werden kann. In diesem Fall weichen wir auf andere Flüsse der Region aus. 
 

Pausenplatz:  
Auf dieser Tour bieten wir einen wunderschönen Pausenplatz, mit Sitzmöglichkeiten, Toilette und Grill  

(inklusive Holzkohle). Für Gruppen besteht die Möglichkeit sich nach Absprache von uns verpflegen zu 
lassen (Kaffeetrinken + Kuchen oder Grillen). Der Platz lädt außerdem dazu ein, mal eine Nacht hier zu 
zelten.  
Adresse vom Pausenplatz: 49459 Diepholz, An der Bahn 44, 

Rücktransfer:  
Wenn Sie in Diepholz angekommen sind bringen wir die Pkw -Fahrer (pro Boot eine Person, die das 
eigene Auto holt) wieder nach Lembruch.  
Die Wartezeit, bis wir einige Teilnehmer zusammen haben, kann man nett in der nahen Eisdiele 
verbringen. Wir könne nicht für jeden einzeln fahren. 
Für Leute, die es eilig haben, rufen wir gerne ein Taxi, die Kosten hierfür liegen bei ca. 27,- € und sind 
vom Kunden zu bezahlen. 
Sie haben die Möglichkeit vor der Tour ein Fahrzeug in Diepholz abzustellen, dieses erspart Ihnen nach 
der Tour eventuelle Wartezeiten. Von Montag bis Freitag wäre das auf einem Supermarktparkplatz in der 
Nähe möglich, am Wochenende direkt am Rathaus (Rathausmarkt 1). 

Leistungen: 

- die Bereitstellung der Kanadier, Kajaks oder SUP`s 
- auf Wunsch Bereitstellung von Schwimmwesten 
- Paddel, wasserdichte Gepäcktonnen 
- Einweisung in das Kanupaddeln und Streckenbeschreibung 
- Rücktransport der Boote 
- Rücktransfer einer Person pro Boot, um das Auto zu holen (3 Personen bei Mannschaftskanu)  
- nur auf der Tour über die Lohne: Benutzung unseres Pausenplatzes. Dort stehen in einem schönen 
Waldstück Sitzbänke, Grill, Feuerkorb (inkl. Holzkohle) und eine Toilette zur Verfügung. 



Mögliche Zusatzleistungen:  
- Radtransfer  
- Bereitstellung von Leihrädern 
- Cateringservice (wir bringen Ihre Lebensmittel zum Pausenplatz) 
- Planwagenfahrt 
- weitere Möglichkeiten auf Anfrage  

Anreise:  

Mit der Bahn- bis zum Bahnhof Lemförde und von dort mit dem Bus nach Lembruch   
(1200 m von der Bushaltestelle bis zur Kanueinsatzstelle, wir können Sie auch abholen)  
Rückfahrt vom Bahnhof Diepholz  

Mit dem PKW  
Mit dem Navi: 49459 Lembruch, Lohnewinkel 1  
Aus Richtung Osnabrück auf der B 51 bis Abfahrt Lembruch, von dort Richtung Damme. 300 m hinter 
dem Ortsausgangsschild “Lembruch“ nach links in die Straße Lohnewinkel einbiegen und auf den 
Parkplatz fahren. 
Aus Richtung Diepholz auf der B 51 bis Abfahrt Lembruch, von dort auf der „Alten Dorfstraße“ bis Ende. 
Dort nach rechts Richtung Damme. 300 m hinter dem Ortsausgangsschild “Lembruch“ nach links in die 
Straße Lohnewinkel einbiegen und auf den Parkplatz fahren. 
Aus Richtung Damme, über die Kreuzung in Dümmerlohausen. Nach ca. 5 km stehen links 2 Scheunen, 
über die Brücke und dann nach rechts in die Straße Lohnewinkel und dort auf dem Parkplatz parken  

Aus Richtung Rahden/Espelkamp auf der (L765) bis zur B 51 bei Lemförde. Dort Richtung Diepholz, 
nach 6 km in den Ort Lembruch einbiegen und der Ausschilderung „Damme“ folgen. 300 m hinter dem  

Ortsausgangsschild “Lembruch“ nach links in die Straße Lohnewinkel einbiegen und auf den Parkplatz 
fahren. 

Vom Parkplatz aus gehen Sie zur Hauptstraße zurück und blicken nach links.  

Dort sehen Sie, hinter der Brücke, ein Schild mit der Aufschrift „Kanueinsatzstelle“. 

Bitte nicht direkt zur Kanueinsatzstelle fahren. 

 



  
 

  



Kanuknigge  (wie mache ich es richtig)  

Bitte unbedingt vor der Tour lesen und an die anderen Teilnehmer 

weitergeben.  

- Vor der Tour bekommen Sie von uns eine ausführliche Einweisung in die Strecke und  
   die richtige Benutzung des Kanus.  

- Wir stellen Ihnen die Kanus, Paddel, wasserdichte Gepäcktonnen  
  und Schwimmwesten zur Verfügung.  

 Bitte unbedingt mitbringen:  
- Ersatzkleidung   
- Brillenband (nur für Brillenträger)  
- Getränke und Essen (wenn Sie dieses nicht bei uns bestellt haben)  
- in den Sommermonaten Sonnencreme und Mückenspray  
- eventuell benötigte Arzneimittel bei chronischen Erkrankungen wie z.B. Asthma  
  (diese können in speziellen wasserdichten Behälter mitgenommen werden) 
- Regenkleidung (leichter Regen ist kein Grund eine Tour abzubrechen)  

 Bitte beachten:  

- Unsere Erfahrung sagt, wenn möglich, Ehepaare nicht ins gleiche Boot zu setzen  
- Bitte unbedingt Rücksicht auf Wildtiere, Pflanzen und Angler nehmen 
- Alkohol gehört nicht zum Kanufahren. Wir behalten uns vor, Teilnehmer, die einen alkoholisierten 
  Eindruck machen, von der Tour auszuschließen, sowie das Mitführen von Alkohol zu untersagen. 
  Auf eine Erstattung des Mietpreises besteht in diesem Fall kein Anspruch. 
- Es versteht sich von selbst, dass kein Müll im oder am Fluss zurückgelassen wird.  
 Besonders ist darauf zu achten, dass nach einer Kenterung, sich im Boot befindlicher  
 Müll wieder eingesammelt wird.  
- Am Ende der Tour helfen alle die Boote sauber zu machen und auf den Anhänger zu laden  

Wir behalten uns vor, eine Kaution von bis zu 50,- € pro Boot zu erheben, wenn wir den Eindruck haben, 
dass es zu Verstößen, gegen unsere Verleihregeln, insbesondere Alkoholkonsum, kommen kann. Sollten wir 
den Betrag einbehalten, wird er an eine Naturschutzorganisation gespendet. 

Wichtiges: 

Sollte jemand nicht mit Kanufahren, möchte aber gerne zum Pausenplatz kommen, kann er das gerne 
machen.  

Die Adresse lautet: An der Bahn 44, 49356 Diepholz 
Diese Angaben führen nicht bei jedem Navi direkt zum Ziel. Eine genauere Adresse gibt es nicht. Einfach auf 
der Straße „An der Bahn“ so lange fahren, bis man den Fluss Lohne sieht. In einer Kurve direkt am Fluss 
liegt der Pausenplatz. Das Vorhängeschloss lässt sich mit dem Zahlencode „7777“ öffnen. Vorher leicht 
zusammendrücken.  Bitte nicht in der Kurve parken. 

Uns kann man erreichen unter: 

05447 – 997073  oder  0170 – 939 00 80 

  



Häufige Fragen:  

1. Kann man auch nur ein einzelnes Boot mieten?  

Sicher, warum nicht. Einfach anrufen und einen Termin vereinbaren.  
2. Ab welchem Alter können Kinder mit?  

Eigentlich können Kinder schon ab dem Säuglingsalter mit, aber richtig Spaß haben die Kinder so ab 2 
Jahren.  
Schwimmwesten sind in allen Größen vorhanden. Und keine Sorge, den Kindern wird nicht langweilig.  
3. Kann man einen Hund mitnehmen?  

Ja, selbst große Hunde wie z.B. Schäferhunde sind kein Problem.  
4. Ist Kanufahren gefährlich?  

Nein, jedenfalls nicht auf unseren Strecken, da keine gefährlichen Stromschnellen zu bewältigen sind. In den 
vergangenen Jahren haben wir tausende von Personen nahezu unfallfrei betreut. Das ist zum einen unseren 
erfahrenen Guides zu verdanken, zum anderen auch den gründlichen Einweisungen und der Qualität 
unserer Ausrüstung. Bei Kenterungen war stets der Übermut der Kanuten verantwortlich. Radfahren ist 
eindeutig gefährlicher.  
5. Ist Kanufahren schwierig?  

Nein, sie bekommen eine gründliche Einweisung in die Paddeltechnik und Strecke. Damit ist bis jetzt noch 
(fast) jeder am Ziel angekommen.  
6. Wie viele Personen passen in ein Boot?  

Wir bieten 1er / 2er/ 3er Kajaks, 2er, 3er und 4er Canadier an (2 Erwachsene und 2 -3 Kinder oder 4 leichte 
Erwachsene) nicht mehr als 330 kg. Es gibt auch Mannschaftsboote für bis zu 12 Personen je nach Anzahl 
der Kinder. Natürlich kann man bei uns auch die neue Trendsportart SUP ausprobieren. 
7. Was soll ich alles mitnehmen?  

Ersatzkleidung, Brillenband für Brillenträger, Getränke (keinen Alkohol) und Essen, wenn dieses nicht bei 
uns bestellt wurde. Im Hochsommer zusätzlich Kopfbedeckung, Sonnencreme und Insektenschutz.  
8. Was ist alles auf dem Pausenplatz vorhanden?  

Sitzmöglichkeiten, Toilette, Feuerstelle, Grill und Holzkohle, Markisen zum Schutz vor Sonne und Regen.  
9. Wie kommen wir zum Startpunkt zurück?  

Wir bringen die PKW-Fahrer zu den Autos zurück, diese holen dann die anderen Teilnehmer ab. Natürlich 
bringen wir Ihnen auch Fahrräder (auch die eigenen) zum Ziel oder bestellen einen Bus oder Planwagen.  
10. Was ist bei Regen?  

Kanu fahren kann man auch im Regen und was gutes und schlechtes Wetter ist,l liegt im Auge des 
Betrachters. Für einen Aufpreis von 10 % des Reisepreises bieten wir eine Rücktrittsmöglichkeit, wenn das 
Wetter wirklich schlecht ist. Wirklich schlecht ist das Wetter, wenn auf der Internetseite: www.wetter.de drei 
Tage vor der Tour die Regenwahrscheinlichkeit mit mehr als 60 % und die Regenmenge mit mehr als 4 l/m² 
angegeben werden oder die angegebene Mittagstemperatur unter 14° liegt. In diesem Fall hat der Kunde, die 
Möglichkeit kostenfrei von der Tour zurückzutreten. Bereits bezahlte Beträge werden erstattet.  
Bitte vermerken Sie auf der Buchung, wenn sie eine Wetterversicherung abschließen möchten.  
Es lassen nur die Mietkosten für Kanus versichern, Zusatzleistungen sind davon ausgenommen.  
11. Muss ich eine Schwimmweste tragen?  

Jugendliche unter 12 Jahren und Nichtschwimmer müssen eine Schwimmweste tragen. Erwachsene 
entscheiden selbst. Bei Touren über den Dümmer See besteht Schwimmwestenpflicht. Wir haben 
Schwimmwesten aller Größen vorrätig und stellen diese kostenfrei zur Verfügung.  
12. Wie viele Teilnehmer können bei einer Tour mitmachen?  

Dazu gibt es keine festen Regeln, die max. Anzahl der Teilnehmer wird lediglich durch die Anzahl unserer 
Boote begrenzt. Ab 100 Personen benötigen wir etwas Vorlaufzeit. Gruppen über 60 Personen sollten aus 
organisatorischen Gründen im Abstand von 1,5 Std. starten.  
13. Können Sie uns ein oder mehrere Boote reservieren?  

Ja, sollte Ihre Planung noch nicht abgeschlossen sein, können wir Ihnen die gewünschten Boote für einen 
gewissen Zeitraum sichern. Entsprechend der Nachfrage zu diesem Termin muss dann aber auch eine 
kurzfristige Entscheidung Ihrerseits getroffen werden, da wir die Boote sonst anderen Interessenten zur 
Verfügung stellen.  
14. Müssen die Teilnehmer die Boote nach der Tour reinigen und beim Verladen helfen?  

Ja.  
 



ABC – der Kanuvermietung  (Der Firma Bright Side Tours Inh. Jörg Böse) 

Anweisungen unseres Personals ist unbedingt Folge zu leisten. 

Alkohol gehört nicht zum Kanufahren. Wir behalten uns vor, Teilnehmer, die einen alkoholisierten Eindruck machen, 
von der Tour auszuschließen, sowie das Mitführen von Alkohol zu untersagen. Auf eine Erstattung des Mietpreises 
besteht in diesem Fall kein Anspruch. 

Begleitpersonen haften für minderjährige Teilnehmer. 

Beschädigungen, die auf unsachgemäßen Umgang mit dem Material zurück zu führen sind, oder den normalen 
Verschleiß überschreiten, werden dem Kunden in Rechnung gestellt.  

Fahrradtransport ist durch die große Anzahl an verschiedenen Rädern eine schwierige Sache und es kann beim 
Verladen oder auf der Fahrt zu kleineren Schäden kommen. Für diese besteht kein Anspruch auf Erstattung. * 

Haftungsausschluss Die Benutzung der Boote erfolgt auf eigene Gefahr. Für Schäden oder Verluste die während der 
Kanutour an mitgeführten Dingen, wie z.B. Handys, Fotoapparate, Schmuck, Uhren und Kleidung auftreten, 
übernehmen wir ebenso, wie für die absolute Dichtigkeit der von uns zur Verfügung gestellten Packsäcke und Tonnen 
keine Verantwortung. Auch nicht für Verletzungen die durch Boote, Paddel, überhängende Zweige und anderes einem 
Teilnehmer zugefügt werden. Das gilt auch für die Zeit des Aufenthaltes auf unserem Pausenplatz.  

Rückgaben der Boote, wir bitten darum, die Boote bis spätestens 19:00 Uhr am Zielort abzugeben. Mit größeren 
Gruppen kann eine Sondervereinbarung getroffen werden. 

Reinigen der Boote gehört zum Kanufahren. Wir bitten darum, die Boote nach dem Gebrauch mit Schwamm und 
Wasser zu reinigen. Für nicht gereinigte Boote berechnen wir 5,- €. 

Rücktransfer wird von uns nur bedingt, das heißt nur für die PKW-Fahrer bzw. pro Boot mindestens eine Person 
angeboten. Wir geben uns große Mühe, den Transfer zeitnah nach Ihrer Ankunft durch zu führen. Da wir nicht für jedes 
Boot extra fahren können, kann es zu Wartezeiten kommen. Wenn es jemand eilig hat, sind wir gerne bereit ein Taxi zu 
rufen, der Fahrpreis ist in diesem Fall vom Kunden zu zahlen.  

Schwimmwesten werden von uns kostenlos für jeden Kunden zur Verfügung gestellt. Wir empfehlen ausdrücklich das 
Tragen von Schwimmwesten. Ein Verzicht erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr und Risiko des Mieters. 
 
Stornierungen auch von einzelnen Teilnehmern/Booten werden wie folgt berechnet: 
Bis 14 Tage vor der Tour: 10 %   Bis   1 Tage vor der Tour: 70 % 
Bis   7 Tage vor der Tour: 20 %   am Tag der Tour:  90 % 
Bis   3 Tage vor der Tour: 50 % 
Bei Gruppen ab 20 Personen gewähren wir einen Ausfall von 10% der Teilnehmer. 

Umweltschutz ist selbstverständlich, wir erwarten von unseren Kunden einen rücksichtsvollen Umgang mit der Natur 
und allen am und im Wasser lebenden Tieren und Pflanzen. Müll gehört ins Boot, auf dem Wasser befindliche 
Vogelnester sind schnell und möglichst weit zu umfahren. Es dürfen keine Pflanzen, wie z.B. Teichrosen gepflückt 
werden.  

Ressourcen sparen: 
Bitte helft uns bei einem ökologischen Kanutourismus! Wir freuen uns, wenn beim Grillen und Picknicken auf unserem 
Pausenplatz, an der Lohne, Mehrweg- oder Pappgeschirr benutzt wird. 

Verladen der Boote ist für eine Person nicht durchführbar, daher bitten wir um die Hilfe der Teilnehmer. 
 
Vertragsabschlüsse kommen zustande, wenn der Kunde telefonisch, per E – Mail oder mündlich ein Kanu bestellt.  Mit 
der Bestellung erkennt der Teilnehmer unsere Vermietungsbedingungen an und haftet auch für weitere durch ihn 
angemeldete Personen. 
 
Wetter: Kanu fahren kann man auch im Regen und was gutes und schlechtes Wetter ist liegt im Auge des Betrachters. 
Für einen Aufpreis von 10 % des Reisepreises bieten wir eine Rücktrittsmöglichkeit, wenn das Wetter wirklich schlecht 
ist. Wirklich schlecht ist das Wetter, wenn auf der Internetseite: www.wetter.de die Regenwahrscheinlichkeit mit mehr 
als 60 % und die Regenmenge mit mehr als 4 l/m² angegeben werden oder die angegebene Mittagstemperatur unter 
14° liegt. In diesem Fall hat der Kunde, die Möglichkeit kostenfrei von der Tour zurückzutreten. 
Bereits bezahlte Beträge werden erstattet. Gilt nur für Kanutouren, Mieträder und Arrangements in direktem 
Zusammenhang mit einer Kanutour – “insbesondere nicht für Hotelübernachtungen und Catering“. 
Bitte vermerken Sie auf der Buchung, wenn sie eine Schlechtwetteroption abschließen möchten. 
Wir behalten uns vor aufgrund von schlechtem Wasser oder Gewitter Touren abzusagen oder zu verschieben. In 
diesem Fall hat der Kunde das Recht vom Vertrag zurück zu treten.  
Wir behalten uns vor, eine Kaution von bis zu 50,- € pro Boot zu erheben, wenn wir den Eindruck haben, dass es zu 
Verstößen, gegen unsere Verleihregeln, insbesondere Alkoholkonsum, kommen kann. Sollten wir den Betrag 
einbehalten, wird er an eine Naturschutzorganisation gespendet. 
*Es sei denn dem Veranstalter oder seinen Erfüllungsgehilfen wird Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen.  


